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LANDESVERBANDSIEGERPRÜFUNG SAARLAND FÜR FAHRTENHUNDE AM T9. UND ZO. SEPTEMBER ZOZO

Sonniges Wetter und anspruchsvolles
Fährtengelände fanden die Teilnehmer
und Teilnehmerinnen der Landesprüfung
ftir Fährtenhunde in Urexweiler vor. Prü-
fungsgemäß ließ Richter Andreas Died-

rich die Fährtenleger Stefan Cassel und
Sven Stoli die Fährten legen, so dass

alle Teams gleichermaßen in der jewei-
ligen Prüfungsstufe gefordert wurden.

In der IFHl stellten sich zwei Teilnehmer
den Anfordemilgen. Dirk Schuler erreichte
mit seinem Jump 91 Punkte und Maren
Haber mit ihrer Hündin Akela 98 Punkte.
In der IPO-FH stafteten glelch sechs Teil-
nehmer und mussten sowohl samstags a1s

auch sonntags jeweils eine Fährte suchen.

AIIe Teams hatten slch gut vorbereitet und
hofften auf ein gutes Ergebnis.

Siegerin wurde Maria Hörmann mit ihrer
B1y mit 191 Punkten. Dicht gefolgt von
Günter Rimpel mit Tak mit 189 Punkten.
Den diesjährigen Vizesieger trennte nur
,,ein Gegenstand" vom wiederholten Sieg.

Manuela Schwan erreichte mit Hannes

mit 176 Punkten den dritten Platz. Reiner
Dörr mit Bobby 169 Punkte kam auf den

vieften Platz. Leider konnte Tanja Wa§ner
mit ihrer noch jungen Hündin Yoko Ono

kein Ausbildungskennzeichen erreichen.
Ebenso konnte der weit angereiste Rein-
hard Herwig vom RZV-HO mit seiner
Milva kein positives Ergebnis erzielen.

Wir wünschen den Teilnehmern der

Bundessiegerprüfung in Visselhövede ein
glückliches Händchen beim Losen und
gutes Fähftenwetter mit einem guten

Ergebnis.

WENN EINER EINE REISE TUT...

Nach erfolgreicher Rettun gshundeprüfu n g am 5. I 6.9.2o2o
machten sich 17 Mitglieder mit ihren 16 Hunden auf, um in
den Bayrischen Wald zu reisen und dort in den unberührten
Weiten des Waldes die Flächensuche (Suche der Hunde nach
vermissten Personen in unübersichtlichem Waldgelände) in-
tensiv zu trainieren. Dank Unterstützung durch die Bergwachl
vor Ort und weiteren Waldbesitzer war es möglich, dieses

Vorhaben zur vollsten Zufriedenheit und mit großem Erfolg
in die Tat umzusetzen.

Auch eine Fahfi mit dem Sessellift für Hund und Hundeführer
bei der Siiberbergbahn war organisierl, sowie eine Suchmög-
lichkeit im Silberbergwerk. Was viele neue Erkenntnisse und
neue Eindrücke brachte.

Einige Hundeführerinnen besuchten mit ihren Hunden den

Waldkindergaften in Franenau zur Freude der Kinder. Nach an-
fänglicher Zurückhaltung war in kurzer Zeit das Eis gebrochen

und das Vertrauen zu den Hunden hergestellt. Auch das Suchen
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nach den Kinder zusammen mit den Betreuerinnen war kein
Problem mehr und sorgte fur viel Spaß. Als Dankeschön wurde
den Hundeführerinnen ein schönes Lied von den Kindern vorge-
tragen und die Hunde erhielten viele Leckerlis. Die Unterbrin-
gung in der Pension Falkenau (speziell fur Hundebesitzer) ließ
keine Wünsche offen; auch die Verpflegung war vorzüglich.

An dieser Stelle unseren herzlichen Dank an Carolin Eberhardt,
die anstelle ihres Vaters Bernd Eberhardt, der so pIötzlich ver-
storben ist, die Organisation übernommen hat und uns zu einer
unvergesslichen Woche verholfen hat. Gerne werden wir dieses
im nächsten Jahr wiederholen.
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